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KREIS NEUNKIRCHEN

Ottweiler Tischfußballer wollen aufs Podest 
OTTWEILER (red) Am Wochenende, 
20. und 21. August, kämpfen die 
Oldies vom OTC Ottweiler um den 
Deutschen Meistertitel in der 1. 
Tischfußball-Senioren-Bundesliga. 
Am Freitag, 19. August, starten die 
Mannen um Coach Josef Cornelius 
nach Haltern am See, um für die 
letzten Vorrundenspiele am Sams-
tag richtig ausgeschlafen zu sein. 
Denn in der Dreifachturnhalle am 
Schulzentrum wird Samstag bereits 
um 10 Uhr das 7. Vorrundenspiel 
gegen den saarländischen Konkur-
renten, TFC St. Wendel, angepfiffen. 
Für den Tabellenzweiten der Grup-
pe A gilt es in dieser und den beiden 
restlichen Vorrunden-Partien gegen 
den SV Rot-Weiß Radheim (13.30 
Uhr) und den HTFC Privateers 08 

aus Hannover (15.30 Uhr), die gute 
Ausgangsposition für die Meister-
runde am Sonntag zu festigen.

Leider kann das Team nicht in der 
vollständigen und am Vorrunden-
spieltag sehr erfolgreichen Beset-
zung antreten. Aber mit Claus und 
Josef Cornelius, René Kurtz, Manfred 
Lang, Wolfgang Lawall, Frédéric Lux, 
Stephan Peter und Rüdiger Treinen 
geht eine schlagkräftige Truppe mit 
viel nationaler und internationaler 
Erfahrung an die Tische. Zwar kam 
die Vorbereitung in Folge des we-
gen der Schulferien geschlossenen 
OTC-Trainings- und STFV Landes-
leistungszentrums etwas zu kurz. 
Das Ziel in diesem Jahr bleibt aber 
nach wie vor, wieder bis zum Schluss 
um die Podestplätze mitzuspielen.

Die punktbes-
ten Ottweiler 
Tischfußball-
Oldies – vorne 
rechts Lawall-
Gabriel sowie 
im Hintergrund 
rechts Kurtz-Lux 
– waren im Spiel 
gegen Frankfurt 
erfolgreich.
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Sommerfest folgt 
Festhochamt an 
Maria Himmelfahrt
LANDSWEILER-REDEN (red) In der 
Tradition der früheren Pfarrfeste 
lädt das Orga-Team Herz-Jesu für 
Maria Himmelfahrt, Montag, 15. 
August, zu einem Sommerfest ein. 
Das findet statt in und um das ka-
tholische Pfarrheim in Landsweiler-
Reden. Den Auftakt dazu bildet um 
10 Uhr das Festhochamt mit Kräu-
terweihe.

Dann wird das Sommerfest gefei-
ert. Für die Kinder sind besondere 
Spielangebote und ein Kirchenquiz 
geplant. „Für das leibliche Wohl wird 
mit Schnitzeln und Salaten, Rost-
würsten und Schwenkbraten, sowie 
Kaffee und Kuchen bestens gesorgt 
sein“, heißt es in der Einladung.

Jörg Ruf führt die 
KG Rote Funken
NEUNKIRCHEN (red) Zur General-
versammlung hatte die Karnevals-
gesellschaft (KG) Rote Funken ins 
Funkenheim in Neunkirchen ge-
laden, wie Pressewartin Eva-Maria 
Forster mitteilt. Um 19.30 Uhr er-
öffnete der Präsident Jörg Ruf die 
Versammlung und bedankte sich 
bei Vorstand und Mitgliedern für die 
geleistete Arbeit des. Turnusgemäß 
standen Neuwahlen einiger Ämter 
an. Für jeweils zwei Jahre gewählt 
wurden: Jörg Ruf (Präsident), Heidi 
Ruffing (Schriftführerin), Eva Zim-
mer (stellvertretende Schatzmeiste-
rin), Josh Sieren (Organisationslei-
ter), Ines May (Zeugwartin), Marian 
Schu (1. Beisitzer). Ergänzend wur-
de das Amt des 2. Kassenprüfers von 
Jessica Hüster besetzt.

Einblicke in die Welt der Profi-Schiedsrichter
KREIS NEUNKIRCHEN (red) Die 
Schiedsrichterinnen und Schieds-
richter des Ostsaar-Kreises trafen 
sich Anfang Juli zu ihrem traditionel-
len Lehrgang an der Sportschule des 
Saarländischen Fußballverbandes 
(SFV). Endlich konnte nach zwei-
jähriger Corona-Pause wieder zu 
diesem Lehrgang geladen werden. 
Kreisschiedsrichterobmann Klaus 
Weber und Kreisschiedsrichterlehr-
wart Sascha Braun hatten dabei ein 
abwechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt.

Am Freitagmorgen ging es mit 
einer längeren Sporteinheit auf 
dem Kunstrasenplatz des SFV los. 
Die Leistungsprüfung, sowohl theo-
retisch als auch praktisch, wurden 
hier für die Leistungsklassen 2 und 
3 absolviert. Nach dem Mittagses-
sen folgte dann das erste Highlight 
des Lehrgangs. Zu Gast war als Re-

ferent der Arzt der deutschen Na-
tionalmannschaft und Inhaber des 
Lehrstuhls für Sport und Präventiv-
medizin an der Universität des Saar-
landes Professor Tim Meyer.

Meyer erzählte ausführlich von 
seinen vielen EM- und WM-Teil-
nahmen mit der deutschen Natio-
nalmannschaft, die er seit 2001 be-
treut. Dabei ließ er alle Fragen aus 
dem Plenum zu. Viele davon zielten 
natürlich auf seine Arbeit bei der 
Nationalmannschaft ab, aber auch 
Themen wie das richtige Warm-
machen für Schiedsrichter wurde 
ebenso thematisiert wie die Frage, 
wie sollten Schiedsrichter mit Kopf-
verletzungen im Spiel umgehen. 
Auch auf die Frage, welchen Natio-
naltrainer er als am umgänglichsten 
empfand, blieb kein Geheimnis.

Nachdem alle Fragen abgearbeitet 
waren, ging es mit vielen spannen-

den Eindrücke in die Kaffeepause, 
wo danach direkt der zweite Hö-
hepunkt folgte. Zu Gast war Sandy 
Hoffmann aus Thüringen, DFB-Re-
ferent und Mitglied im Kompetenz-
team des DFB-Lehrwartes Lutz 
Wagner. Sandy Hoffmann berichte-
te aus seiner viel-
fältigen Tätigkeit 
als Schiedsrichter 
und Funktionär 
und referierte 
kurz über die sehr 
überschaubaren 
Regeländerun-
gen für die neue 
Saison. Auch der 
neue Beobach-
tungsbogen im 
Profi- und Amateurbereich wurde 
vorgestellt.

Danach brachte er exklusives Vi-
deomaterial von Lutz Wagner mit. Er 

zeigte Szenen von entscheidenden 
Spiele aus der abgelaufenen Saison, 
wie der Relegation Dresden gegen 
Kaiserslautern, Berlin gegen Ham-
burg und dem DFB-Pokalfinale.

Dabei erhielten die Zuhörer ex-
klusive Einblicke in die Headset-

Kommunikation 
des Schiedsrich-
terteams mit 
dem Kölner-Kel-
ler. Hoffmann 
schaffte es immer 
wieder in seinem 
packenden und 
kurzweiligen Vor-
trag gepaart mit 
Videoszenen, Er-
zählungen von 

DFB und FIFA Ebene, Erfahrungen 
seiner Tätigkeit als Schiedsrichter 
und Funktionär, die Zuhörer zu 
begeistern. Er war noch lange am 

Abend bei der gemütlichen Grill-
runde dabei und übernachtete auf 
der Sportschule. Auch der Schieds-
richterobmann, Volkmar Fischer, 
und Schirilehrwart Thomas Knoll 
(beide vom Verband) stießen zum 
Grillabend dazu. Die große An-
zahl an Teilnehmer, aber vor allem 
von der Mischung der Teilnehmer: 
Frauen, Männer, junge und ältere 
erstaunte Fischer.

Der zweite Lehrgangstag startete 
mit einem Konformitätsquiz, und 
Weber hielt noch Rück- und Aus-
blick auf neue und abgeschlossene 
Saison. Knoll berichtete über seine 
turbulenten Tage nach der Einfüh-
rung der 10-minütigen Zeitstrafe 
und vom aktuellen Stand der Dinge. 
Nach dem Mittagessen bewerteten 
die über 80 Schiedsrichterinnen und 
Schiedsrichter den Ostsaar-Lehr-
gang als sehr lehrreich und kame-

radschaftlich. Kreisschiedsrichter-
obmann Klaus Weber dankte zum 
Schluss allen Teilnehmern für die 
sehr gute Mitarbeit und das gelun-
gene Wochenende.

Die große Resonanz zeigt aus sei-
ner Sicht das Interesse der Referees. 
Sein besonderer Dank galt den Mit-
organisatoren um Kreisschiedsrich-
terlehrwart Sascha Braun. „Nach 
dem ganzen organisatorischen Auf-
wand und den damit verbundenen 
Mühen, die dieser Lehrgang jedes 
Jahr mit sich bringt, bin ich froh, 
dass dieser Lehrgang wiederum sehr 
erfolgreich war. Vor allem ist es dem 
Ostsaar-Kreis wieder einmal gelun-
gen, mit Referenten von außerhalb 
über den Tellerrand hinauszuschau-
en“, befand Weber.

Beim zweitägigen Lehrgang der Schiedsrichter im Ostsaar-Kreis lernten die Teilnehmer von den besten ihrer Zunft.

Tim Meyer erzählte 
ausführlich von seinen 
vielen Teilnahmen an 

Welt-und Europameis-
terschaften mit der 

deutschen 
Nationalmannschaft, 

die er seit 2001 betreut.

Diese Schieds-
richterinnen und 

Schiedrichter 
waren beim 

Lehrgang für 
den Ostsaar-

Kreis dabei.
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Kaum zu glauben, aber wahr
Blandine Gröber wird 100 Jahr’.

Vor 100 Jahren wurdest Du geboren, hast nie den
Mut verloren, gingst durch Höhen und durch Tiefen,

warst immer da, wenn wir Dich riefen.

Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag!
Wir gratulieren unserer

Mama
Oma

Ur-Oma & Ur-Ur-Oma

Wir liefern, Sie verlegen. Parkett, La-
minat, Vinyl, ! (0 68 25) 49 95 08,
www.fussbodentechnik-schorr.deMIT DENBESTENWÜNSCHEN ...
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